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6. Runde


Aufgabe 1)
Wenn man den 1. Summand [der ersten Summe] von dem ersten Summand [der zweiten Summe] subtrahiert ( 2 – 1 ), ist das Ergebnis 1.

Wenn man den 2. Summand [der ersten Summe] vom 2. Summand[en von der zweiten Summe] subtrahiert ( 4 – 3 ), ist das Ergebnis 1.

Wenn man so weiter macht, bekommt man immer 1.

Da der Minuend 1002 Summanden hat und der Subtrahend auch, ist das Ergebnis    1002 · 1 = 1002
Aufgabe 2)         

4 * 3  bedeutet also: Du multiplizierst 4 mit 3 ( = 12); dann dividierst Du dieses Produkt ( 12 ) durch 5 und gibst den Rest an: also  4 * 3 = 2.

Genauso für ( 4 * 3 ) * 2   =   2 * 2:     2 · 2 = 4;   4 : 5 = 0 Rest 4.    also   2 * 2 = 4

Damit ist     ( 4 * 3 ) * 2   =   2 * 2   =  4
Aufgabe 3)           

Die Primzahlen zwischen 1 und 50 lauten:  2; 3; 5; 7; 11; 13; 17; 19; 23; 29; 31; 37; 41; 43; 47

Nun kann man die einzelnen Primzahlen von 50 subtrahieren, um zu sehen, ob eine der aufgelisteten Primzahlen „herauskommt“:

50  - 2 = 48


50 – 13 = 37 


50 – 31 = 19
50 – 3 = 47


50 – 17 = 33


50 – 37 = 13
50 – 5 = 45


50 – 19 = 31


50 – 41 = 9

50 – 7 = 43


50 – 23 = 27


50 – 43 = 7
50 – 11 = 39


50 – 29 = 21


50 – 47 = 3

Damit gibt es (auf den ersten Blick) 8 Möglichkeiten !

Wenn man jetzt noch das Kommutativgesetz der Addition betrachtet [z. B. 3 + 47 = 47 + 3], gibt es tatsächlich nur 4 Möglichkeiten.
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